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Die Gute Nachricht – Sonntag, 16. Mai 2021 
 
Eine Gute Nachricht für die Woche: 
 

von Pfarrerin Doris Arlt 
(Altenheimseelsorgerin in Pfaffenhofen an der Ilm) 
 
 

„Jesus Christus spricht: Wen da dürstet, der komme zu mir und 

trinke! Wer an mich glaubt, wie die Schrift sagt, von dessen Leib 

werden Ströme lebendigen Wassers fließen.“ (Joh. 7,37-38) 

 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 
 

voller Freude zeigt mir meine Freundin ihren Garten. Nach und nach hat sie ihn im Herbst 

und in den letzten Wochen umgestaltet. Da gibt es Blumenbeete mit Gartensteckern drin, 

einen Kräuter- und Nutzgarten, Sträucher für die Vögel und - neben dem Platz für die Gar-

tenmöbel plätschert es. „Du hast ja jetzt einen Brunnen“, rufe ich aus. „Ja“, antwortet sie 

mir. „Ich wollte in meinem Garten das Wasser plätschern hören. Das erfrischt mich schon 

beim Zuhören und noch mehr, wenn ich die Hände eintauche oder wir uns fröhlich nass-

spritzen.“ Der Brunnen hat drei Schalen übereinander. In die obere, die kleinste fließt das 

frische Wasser, das hochgepumpt wird. Wenn sie voll ist, läuft sie über und gibt ihr über-

schüssiges Wasser an die nächste Schale unter ihr weiter. Von dort fließt es in die un-

terste Schale, wenn auch die mittlere voll ist. 
 

„Ein Bild für uns Menschen“, denke ich. „Was uns erfüllt, geben wir weiter. Wes das Herz 

voll ist, dessen fließt der Mund über.“ – oder wie Jesus sagt: „Wer an mich glaubt, wie die 

Schrift sagt, von dessen Leib werden Ströme lebendigen Wassers fließen.“ 
 

Sie kennen bestimmt solche Menschen oder sind vielleicht selbst einer, in deren Nähe 

man sich wohlfühlt. Diese Menschen strahlen von innen her; sie finden immer noch einen 

Grund zu lächeln und stecken mit ihrem Lächeln an. Sie sind dankbar für alles, was ihnen 

Gutes geschieht, und nehmen oft sogar Schweres gelassen hin. In ihrer Nähe lässt es sich 

wohl sein. Nach einer Begegnung mit ihnen geht man erfrischt und gestärkt weiter. Die 

schöpfen aus einer inneren Quelle und geben von diesem belebenden Quellwasser weiter. 
 

Jesus sagt: „Wenn du durstig bist, komm zu mir und trinke. Ich gebe dir lebendiges Was-

ser, mehr als du für dich brauchst. Ich gebe dir genug, dass du überfließen kannst und an-

dere auch noch damit erfrischt werden. Es reicht auch für ihren Durst nach Freude, Ver-

trauen, Geborgensein.“ 
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Der Glaube an Jesus Christus, das Vertrauen, dass er da ist in unserem Leben, alle Tage, 

ob gut oder schlecht – das ist so eine Quelle lebendigen Wassers. Seine Kraft erfüllt unser 

Leben wie das Wasser die Brunnenschale, und sie fließt durch uns ins Leben der Men-

schen um uns herum. Manchmal geschieht das, ohne dass wir etwas dazutun. Wir können 

es aber auch bewusst fließen lassen, indem wir einander zulächeln oder miteinander und 

füreinander beten. 

 

Gebet: 

Herr Jesus Christus, du erfüllst uns mit deiner Liebe wie mit frischem Wasser, das unseren 

Durst stillt. Du hast so viel für uns, dass wir weitergeben können. Fülle die Schalen unse-

rer Sehnsucht und hilf uns vertrauen, dass du sie immer weiter füllst und wir deine Gaben 

weitergeben können. Amen. 
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